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Tagesordnungspunkt:

Fortsetzung der finanziellen Unterstützung des Museums Zinkhütter Hof in Stolberg im 
Rahmen des LVR-Netzwerkes Kulturelles Erbe im Rheinland

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht zur Fortsetzung der finanziellen Unterstützung des Museums 
Zinkhütter  Hof in Stolberg wird gemäß Ergänzungsvorlage Nr. 14/1142/1 zur Kenntnis 
genommen. 
2. Der Fortsetzung des finanziellen Engagements mit einem Festbetrag von T€ 160/Jahr 
auf der Grundlage der in der Anlage zur Ergänzungsvorlage Nr. 14/1142/1 beigefügten 2. 
Ergänzungsvereinbarung für die Jahre 2016 bis 2020 wird zugestimmt, unter dem 
Vorbehalt, dass die Stiftungsaufsicht der vorübergehenden Inanspruchnahme des 
Stiftungskapitals zustimmt und der Museumsverein nach Vorlage der Zustimmung der 
Stiftungsaufsicht eine belastbare Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2020 vorlegt.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Aktionsplanes für 
Gleichstellung, Familienfreundlichkeit und Gender Mainstreaming.

nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe: 77

Erträge: Aufwendungen: € 160.000

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan ja /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen: € 160.000

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan ja /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten ja

L u b e k



1 
 

Zusammenfassung: 
 
Der LVR beteiligt sich seit dem Jahr 2007 im Rahmen des LVR-Netzwerkes Kulturelles 

Erbe im Rheinland auf der Grundlage eines Kooperationsvertrages mit der Stadt Stolberg 

und dem Verein „Gesellschaft zur Förderung des Museums für Industrie-, Wirtschafts- 

und Sozialgeschichte der Region Aachen in Stolberg, Zinkhütter Hof e.V.“ u. a. an den 

Betriebskosten des vom Museumsverein betriebenen Museums Zinkhütter Hof. 

Der Betriebskostenzuschuss des LVR belief sich bis zum Jahr 2010 vertragsgemäß auf 

zwei Drittel der jährlichen Kostenunterdeckung. Das übrige Drittel war im Rahmen des 

Interessenausgleichs durch die Region Stolberg aufzubringen. 

Mit Abschluss eines neuen Kooperationsvertrages im Dezember 2010 wurde der LVR-

Betriebskostenzuschuss bei Beibehaltung der Ein-Drittel-/Zwei-Drittel-Regelung auf einen 

Betrag von T€ 160 begrenzt.  

Nachdem sich die finanzielle Situation des Museumsvereins bis zum Jahr 2013 zuneh-

mend verschlechtert hat, wurde, um die Zahlungsfähigkeit des Vereins zu erhalten und 

den Betrieb des Museums weiter zu gewährleisten, im Dezember 2013 eine Ergänzungs-

vereinbarung zum bestehenden Vertrag geschlossen und der Zuschuss des LVR in den 

Jahren 2014 und 2015 auf T€ 160 pro Jahr festgelegt.  

Da sich insbesondere vor dem Hintergrund rückläufiger Erträge der Stiftung die finanzielle 

Situation des Museumsvereins voraussichtlich nicht verbessern wird, der von der Region 

aufzubringende Finanzierungsanteil aber möglicherweise durch eine vorübergehende In-

anspruchnahme des Stiftungskapitals sichergestellt werden kann, soll das bestehende 

Vertragsverhältnis fortgesetzt werden. Aufgrund der finanziellen Situation des Museums-

vereins soll jedoch analog der o.g. Regelung für die Jahre 2014/2015 eine zweite Ergän-

zungsvereinbarung zum aktuell gültigen Vertrag vom 21.12.2010 geschlossen und der 

Zuschuss des LVR in den Jahren 2016 bis 2020 auf T€ 160 pro Jahr festgelegt werden, 

selbst wenn dieser Betrag die vereinbarten zwei Drittel der Betriebskostenunterdeckung 

übersteigen sollte. 

 

Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 19.04.2016 einen einstimmigen empfeh-

lenden Beschluss zur Vorlage-Nr. 14/1142 bzw. zur  Fortsetzung des finanziellen Enga-

gements mit einem Festbetrag von T€ 160/Jahr auf der Grundlage der in der Anlage zur 

Vorlage-Nr. 14/1142 beigefügten Ergänzungsvereinbarung gegeben.  

 

Nach Vorlage des Jahresabschlusses für das Jahr 2015 und einer aktualisierten Wirt-

schaftsplanung für die Jahre 2016 bis 2020 sowie in einem weitergehenden Gespräch mit 

den Beteiligten sind neue Erkenntnisse bekannt geworden, die die Erstellung einer Ergän-

zungsvorlage und hier insbesondere eine Konkretisierung im Text der zweiten Ergän-

zungsvereinbarung erforderlich machen. Die finanzielle Situation des Museumsvereins 
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gestaltet sich demnach problematischer als zum Zeitpunkt der Ausgangsvorlage-Nr. 

14/1142 angenommen, sodass der LVR insbesondere die Entwicklung von strukturellen 

Maßnahmen zu nachhaltigen Verbesserung der finanzwirtschaftlichen Verhältnisse des 

Museums sowie ein weitergehendes Berichtswesen fordert. 
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Begründung der Ergänzungsvorlage Nr. 14/1142/1 
 
LVR-Dezernat Kultur und Landschaftliche Kulturpflege 
 
 
Fortsetzung der finanziellen Unterstützung des Museums Zinkhütter Hof in Stol-
berg im Rahmen des LVR-Netzwerkes Kulturelles Erbe im Rheinland 
 

 

Der Museumsverein Zinkhütter Hof hat nach dem empfehlenden Beschluss in der Sitzung 

des Kulturausschusses am 19.04.2016 den Jahresabschluss für das Jahr 2015 sowie eine 

aktualisierte Wirtschaftsplanung für die Jahre 2016 bis 2020 vorgelegt. Die finanzielle 

Situation des Museumsvereins gestaltet sich demnach problematischer als zum Zeitpunkt 

der Erstellung der Ausgangsvorlage-Nr. 14/1142 angenommen wurde.  

 

Es ist momentan fraglich, ob nach der in der Vorlage-Nr. 14/1142 vorgeschlagenen Fort-

setzung und Verstetigung des finanziellen Engagements seitens des LVR mit einem Fest-

betrag von T€ 160 pro Jahr und der geplanten begrenzten Inanspruchnahme des Stif-

tungskapitals der Betrieb des Museums über das Jahr 2020 hinaus sichergestellt werden 

kann. 

 

Anlässlich eines Gespräches mit den Vertragspartnern (Stadt Stolberg, Museumsverein, 

LVR) und Vertretern der Stiftung wurde die Finanzproblematik erläutert und seitens des 

LVR insbesondere die Entwicklung von strukturellen Maßnahmen zur nachhaltigen Ver-

besserung der finanzwirtschaftlichen Verhältnisse des Museums nachdrücklich gefordert. 

 

Aus Sicht des LVR sollte der Text der Ergänzungsvereinbarung gegenüber dem mit der 

Vorlage-Nr. 14/1142 vorgelegten Textentwurf auf die neue Sachlage angepasst werden: 

 

1.  Die in dem neu eingefügten § 2 formulierte Forderung nach einem weitergehenden 

Berichtswesen sowie die Verpflichtung zur Prüfung und Umsetzung von strukturellen 

Maßnahmen zur nachhaltigen Verbesserung der finanzwirtschaftlichen Verhältnisse 

sind aufgrund des derzeitigen Kenntnisstandes notwendig. 

2. Die in dem neuen § 3 (früher § 2) vorgesehene Verpflichtung zur Vorlage einer fünf-

jährigen Ergebnis- und Finanzplanung ermöglicht allen Beteiligten einen frühzeitigen 

Überblick über die finanzielle Entwicklung und den Erfolg der eingeleiteten strukturel-

len Maßnahmen zur nachhaltigen Verbesserung der finanzwirtschaftlichen Verhältnis-

se. 
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Der Text der überarbeiteten 2. Ergänzungsvereinbarung ist in der Anlage 1 zu dieser 

Vorlage beigefügt. Die Ausgangsvorlage-Nr. 14/1142 ist in der Anlage 2 zu dieser Er-

gänzungsvorlage beigefügt. 

 

Vorschlag der Verwaltung 

 

1. Der Sachstandsbericht zur Fortsetzung der finanziellen Unterstützung des Museums 

Zinkhütter Hof in Stolberg gemäß Vorlage-Nr. 14/1142 sowie die Ergänzungsvorlage 

Nr. 14/1142/1 werden zur Kenntnis genommen. 

2. Die Landschaftsausschuss beschließt gemäß Ergänzungsvorlage-Nr. 14/1142/1 die 

Fortsetzung des finanziellen Engagements mit einem Festbetrag von T€ 160 pro Jahr 

auf der Grundlage der in der Anlage 1 zur Ergänzungsvorlage-Nr. 14/1142/1 beige-

fügten zweiten überarbeiteten 2. Ergänzungsvereinbarung für die Jahre 2016 bis 

2020. Die Zustimmung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Stiftungsaufsicht der 

vorübergehenden Inanspruchnahme des Stiftungskapitals zustimmt und der Muse-

umsverein nach Vorlage der Zustimmung der Stiftungsaufsicht eine belastbare Fi-

nanzplanung für die Jahre 2016 bis 2020 vorlegt. 

  

In Vertretung 

 

K a r a b a i c 
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2. Ergänzungsvereinbarung 
zum Vertrag vom 21.12.2010 

 
 
 
Zwischen 
 

 der Stadt Stolberg, 
 vertreten durch den Bürgermeister, 
  

dem Verein „Gesellschaft zur Förderung des Museums für 
Industrie-, Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Region 
Aachen in Stolberg Zinkhütter Hof e.V.“, 
vertreten durch den Vorstand des Vereins, 

 
- nachfolgend Museumsverein genannt - 

 
 
und 
 
 dem Landschaftsverband Rheinland, 
 vertreten durch die Direktorin des Landschaftsverbandes 
 Rheinland, 
 

- nachfolgend LVR genannt - 
 

 
wird in Ergänzung des am 21.12.2010 geschlossenen Vertrages betreffend den 
Betrieb des Museums für Industrie-, Wirtschafts- und Sozialgeschichte der 
Region Aachen in Stolberg Zinkhütter Hof (Museum Zinkhütter Hof) folgende 
Vereinbarung geschlossen.  
 
  

§ 1  
 
Für die Jahre 2016 bis 2020 wird abweichend von § 1 Abs. 1 des Vertrages vom 
21.12.2010 vereinbart, dass der LVR im Rahmen der regionalen Kulturförderung 
dem Museumsverein für den Betrieb des Museums Zinkhütter Hof in diesen 
Jahren einen jährlichen Betriebskostenzuschuss in Höhe von jeweils 160.000 €  
gewährt. Die Auszahlung des Betriebskostenzuschusses erfolgt – entsprechend  
§ 4 Abs. 1 des Vertrages vom 21.12.2010 – in vier gleichhohen Raten in Höhe 
von 40.000,00 € jeweils zu Quartalsbeginn. Die Betriebskosten im Übrigen 
werden durch den Museumsverein getragen. 
 

§ 2  
 
Im ersten Quartal des Folgejahres legt der Vorstand des Museumsvereins dem 
LVR den handelsrechtlichen Jahresabschluss sowie einen schriftlichen 
Erfahrungsbericht über die fachliche Entwicklung des Museums für das 
abgelaufene Wirtschaftsjahr vor. Im Zusammenhang mit der Entwicklung des 
Museums verpflichtet sich der Vereinsvorstand kontinuierlich strukturelle 
Maßnahmen zur nachhaltigen Verbesserung der finanzwirtschaftlichen 
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Verhältnisse des Museums zu prüfen und umzusetzen sowie im Erfahrungsbericht 
zu berichten. 
 

§ 3 
 
Der Vorstand des Museumsvereins legt dem LVR spätestens einen Monat vor 
Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan sowie eine 
fünfjährige Ergebnis- und Finanzplanung vor. Über eine mögliche Weiterführung 
der Kooperation ab dem Jahr 2021 sind im ersten Quartal des Jahres 2020 
Verhandlungen zwischen den Vertragsparteien aufzunehmen. 
 

§ 4 
 
Wird das Kündigungsrecht gemäß § 5 Abs. 2 des Vertrages vom 21.12.2010 
nicht bis spätestens sechs Monate vor Ende des Kalenderjahres 2020 ausgeübt, 
lebt § 1 Abs. 1 in der Fassung des Vertrages vom 21.12.2010 für die Jahre ab 
2021 wieder auf.  
 

§ 5 
 
Im Übrigen bleiben die Regelungen des Vertrages vom 21.12.2010 unberührt. 
 
 

 

Köln, den ____________________ 

 

 

 
________________    ____________________ 
Dr. Tim Grüttemeier    Ulrike Lubek 
Bürgermeister der Stadt Stolberg                 Direktorin des 
       Landschaftsverbandes Rheinland 
        
 
 
 
________________    ____________________ 
Robert Voigtsberger    Milena Karabaic 
Erster Beigeordneter  Landesrätin Kultur und 
der Stadt Stolberg  Landschaftliche Kulturpflege des  
       Landschaftsverbandes Rheinland 
 
      
 
 
________________    ____________________ 
Prof. Dr. Paul Thomes    Jürgen Drewes    
Erster Vorsitzender    Stellvertretender Vorsitzender 
des Museumsvereins    des Museumsvereins 
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